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Was macht krank und was hält gesund?“ 
Wie können Unfälle vermieden wer-

den, und was lässt sich tun, um die Beschäf-
tigten zu gesundem und sicherem Verhalten 
zu motivieren? Dies sind die Kernfragen, mit 
denen Günter Zeuner täglich konfrontiert ist. 
Der 55-Jährige ist  einer von etwa 60 
Health&Safety-Referenten Arbeitsschutz 
beim Konzern  Deutsche Telekom. Er ist mit 
einem Kollegen für Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Baden-Württemberg und das Saarland 
zuständig. Bei der Deutschen Telekom Tech-
nik GmbH sind insgesamt 14 H&S-Referenten 
in Sachen Gesundheit und Arbeitsschutz 
unterwegs.

Die Aufgaben sind vielfältig. H&S-Referenten 
unterstützen Führungskräfte im Arbeits- und 
Gesundheitsschutz, bei der Durchführung 
von Begehungen oder etwa auch beim The-
ma Gefahrstoffmanagement. Sie kooperieren 
mit den Fachkräften für Arbeitssicherheit, 
den Betriebsärzten, den Mitarbeitern bei der 
Mitarbeiter- und Führungskräfteberatung, 
den Aufsichtspersonen der UK PT, den Ver-
tretern der Krankenkassen und weiteren 
Instituten. Darüber hinaus sind sie dafür 
zuständig, Grippeschutzimpfungen zu orga-
nisieren oder Gesundheitsaktionen der Tele-
kom, deren Gesellschaften sowie der eigenen 
Niederlassung.

2011 wurden diese Dienstposten neu geschaf-
fen, und Günter Zeuner wurde wegen seiner 
vielfältigen fachlichen und sozialen Kom-
petenzen und Berufserfahrungen für diese 
Tätigkeit ausgewählt.
Seine Aufgaben hat Zeuner schon immer 
bestens bewältigt. 1973 begann er eine Aus-
bildung bei der Deutschen Post in Gießen als 
Fernmeldehandwerker. Danach war er kurz 
bei der Paketverteilung im Schichtdienst. 
Günter Zeuner sammelte in den folgenden 
Jahren vielfältige Erfahrungen. Stationen wie 
der Baubezirk, das Technische Betriebsbüro, 
die Baustelle für fernmeldetechnische Innen-
einrichtungen, die Fernleitungsstelle oder 
das CCD (Circuit Design) waren darunter. 
Zudem war er tätig als Kabellöter, Sprech-
stellenbauer, er erstellte Schaltanweisungen, 
war Planer in der Übertragungstechnik, 
schließlich als Teamleiter in der Disposition 
und in der Montage  sowie  Betriebs- und 
Systemtechnik im technischen Bereich tätig, 
bis er schließlich in den Personalbereich 
wechselte und dort als Seniorreferent für 
Betriebsvereinbarungen und Arbeitsszeit 
aktiv wurde. 

Hoch motiviert aus Erfahrung 
„Ich kenne aus eigenen Erfahrungen die 
vielfältigen Herausforderungen der unter-
schiedlichen beruflichen Tätigkeiten“, sagt 
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Serie: Was macht eigentlich ein ...? Berufe im Porträt

H&S-Referent bei der Telekom 
Die Berufe unserer Versicherten sind so vielfältig wie die Unternehmen, für 

die die UK PT zuständig ist. In dieser Serie stellen wir Menschen vor, die 

entweder selten im Fokus stehen oder deren Aufgabenfeld sehr interes-

sant ist. Heute: Günter Zeuner, Health & Safety-Referent. Er ist im Perso-

nalressort der Deutschen Telekom Technik tätig. Dr. Thomas Draxler hat 

ihn besucht.

Miteinander im Gespräch bleiben: Für den Health&Saftey-Referenten der Deutschen Telekom gehört 
das zum täglichen Arbeiten dazu.

Der Fernschreiber ist Baujahr 1958 – ebenso alt 
wie Günter Zeuner. 
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Zeuner, „daher motiviert es mich sehr, die 
Kollegen und Führungskräfte für das Thema 
Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 
zu begeistern.“   
Im Privatleben des dreifachen Vaters und 
Großvaters ist ebenfalls Vielfalt ange-
sagt. Der Übungsleiter für Sport in der 
Prävention (Herz-Kreislauf, Haltung und 
Bewegung) trainiert wöchentlich drei Män-
ner-Fitnessgruppen und bildet sich ständig 
weiter. Momentan lässt er sich zusätzlich 
ausbilden zum Seminarleiter für „Fitness 
im hohen Alter“. Seine Kollegen profitieren 
von diesen privat angeeigneten Zusatzqua-
lifikationen. „Günter zeig uns doch mal eini-
ge Übungen, die uns wieder fitmachen. Du 
kannst das doch“, heißt es da oft am Rande 
von Tagungen oder Besprechungen. 

Auch als Sitzungspräsident des Elferrates in 
seinem Heimatort Mücke sorgt Zeuner für 
gute Stimmung. Zudem hat er als stellver-

tretender Bürgermeister fünf Jahre lang die 
Geschicke der 10 000-Einwohner-Gemeinde 
mit gelenkt. 30 Jahre in der Kommunalpolitik 
und als Fraktionsführer im Gemeindepar-
lament sind wertvolle Erfahrungen. Neben 
dem Sport und der Politik fand Günter Zeu-
ner noch Zeit für mehr als 100 Blutspenden 
und 40 Jahre ehrenamtliche Arbeit fürs Deut-
sche Rote Kreuz. 
Nicht nur ehrenamtlich, auch im Dienst bei 
der Telekom wurde das Engagement von 
Günter Zeuner gewürdigt. So nahm er im 
Jahre 2009 aus der Hand von René Ober-
mann eine Auszeichnung als Service-Star 
der Deutschen Telekom entgegen. Das Land 
Hessen zeichnete Günter Zeuner im Jahr 2012 
in Würdigung seiner ehrenamtlichen Tätig-
keiten mit dem Ehrenbrief des Landes aus. \

Macht auch als Karnevalist eine gute Figur: 
Günter Zeuner ist Sitzungspräsident im Elferrat.


